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| Grußwort |Liebe Tennismitglieder,
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unser Vorstandsteam hat sich neu formiert. Während unserer ordentlichen 
Abteilungs-Versammlung am 25.11.2012 standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Ursula Steffan und Simone Janke als Jugendwarte sowie Klaus-Dieter Beier, unser 
Abteilungsleiter, wurden verabschiedet. Vielen Dank für eure geleistete Arbeit und 
euer Engagement im Team.  Gewählt wurden Maria Stiegmann Enriquez und Christian 
Carls als Jugendwarte sowie Gert Oettinger als Beisitzer (Interessenvertreter der 
ehemaligen ESV Blau-Gold Mitglieder), die ich ganz herzlich begrüße. Ich selbst 
(Klaus-Rüdiger Wieck) wurde zum neuen Abteilungsleiter gewählt.

Große Ereignisse werfen bekanntlich ihre Schatten voraus. So konnten sich alle 
Mitglieder der HTG im letzten Jahr bei der Mitgliederversammlung am 04.08.2012 
über den geplanten Hallenneubau am FeriSportpark Niederstedter Weg informieren. 
Der Hallenneubau entsteht vornehmlich auf der Zwei-Platz-Anlage des ehemaligen 
Tennisvereins ESV Blau-Gold Frankfurt am Main e.V., mit dem hierüber ein besonderer 
Vertrag geschlossen wurde.
An dieser Stelle heiße ich alle ehemaligen Mitglieder des ESV Blau-Gold Frankfurt 
am Main e.V. als Mitglieder in der HTG - Tennisabteilung recht herzlich willkommen. 

Zum geplanten Hallenbau fi nden Sie einen ausführlichen Bericht unseres HTG-
Präsidenten auf Seite 8 im LOB. 

Besonders Erfreuliches kann ich von unserer Jugendabteilung berichten. Hier ist es 
dem Jugendwarteteam gelungen, Herrn Stiegmann vom Comfort Hotel Am Kurpark 
GmbH Bad Homburg als Sponsor zu gewinnen. Alle unsere Jugendmannschaften 
werden mit einheitlichen Trikots ausgestattet. Dies hebt zum einen Teamgeist und 
Geschlossenheit der Mannschaften hervor und wirkt sich zum anderen positiv in der 
Außenwirkung für den Verein aus. Hiermit bedanke ich mich im Namen des gesamten 
Tennisvorstandes bei Herrn Stiegmann für diese großartige Unterstützung.

Mit Freude konnten wir am Ende der vergangenen Saison vernehmen, dass ein 
neuer Pächter für das Vereinslokal gefunden werden konnte. Hierbei handelt es 
sich um Enrico Crisciullo, den Sie vielleicht schon aus der Pizzeria Napoli in Kirdorf 
kennen. In der Sportleria konnten wir uns bereits zum Abschlussfest der letzten 
Saison sowie zum Nachtturnier im Health-City diesen Jahres von der Qualität seiner 
Speisen überzeugen. Ich glaube daran, dass es Herrn Crisciullo mit seinem Angebot 
gelingen wird, den einen oder anderen zu einem längeren Verweilen auf unserer 
Anlage zu bewegen. 
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit für unser Jugendmannschaftstraining 
während der Sommersaison bei Regen in die Halle des benachbarten Health-City 
auszuweichen. Für diese Option bedanke ich mich besonders bei der Leitung des 
Health-City Bad Homburg.

Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern viele sonnige Tage zum Spielen auf 
unserer Anlage und mögen sich alle sportlichen Ziele erfüllen. 

Mit sportlichem Gruß
Klaus-Rüdiger Wieck
Abteilungsleiter Tennis

Klaus-Rüdiger Wieck

Beiträge und Gebühren Beiträge und
Gebühren

Aufnahmegebühr  

Erwachsene  200 € 

Jugend   100 € 

Paare   300 € 

Beiträge 

Erwachsene  210 €

Jugend   112 €

Passive       40 €

Beiträge und Gebühren 2013



Saisoneröffnung  
10 Uhr Eröffnungsturnier für alle Mitglieder  
ab 12 Jahren. Einfach kommen und mitmachen.
      
Beginn Juxx-Runde 
14 Uhr; Infos siehe Seite 11 

Schnuppertag  
10 bis 14 Uhr 

Beginn Vereinstraining Sommer 

Beginn Mannschaftswettbewerb  
Jugend 

Beginn Mannschaftswettbewerb  
Erwachsene 

Schleifchenturnier  
10 Uhr für alle Mitglieder ab 12 Jahren.  
Einfach kommen und mitmachen.

Beginn Hobbyrunde  

Tenniscamps / Intensivwochen 
Infos siehe Seite 22

Vereinsmeisterschaften 
Jugend  U8 und U10 

Vereinsmeisterschaften Doppel  
Jugend 

Hobbyrundenabschlussturnier
Bezirk Wiesbaden 
Infos folgen 

Vereinsmeisterschaften Einzel
Jugend  

Hobbyrundenabschlussturnier 
Infos folgen 

Abschlussfest der Tennisabteilung  
18 Uhr  in der Sportleria 

Ende Vereinstraining Sommer  
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Alle Termine auf einen Blick!

Impressionen Saison 2012

Bitte besuchen Sie uns auch 
regelmäßig auf unserer 
Internetseite unter:
www.tennis.htg-badhomburg.de

| Termine 2013 |

So, 28. April: 
 

 
Sa, 4. Mai: 
 
 
So, 5. Mai: 
 
 
Do, 2. Mai: 
 
 
Fr, 3. Mai: 
 
 
Sa, 11. Mai: 
 
 
So, 19. Mai: 
 

 
Sa, 6. Juli: 
 
Juli/August 
 
 
So, 8. Sept.: 
 
 
Sa, 14. Sept.: 
 
 
So, 15. Sept.: 
 

 
Di, 1. Oktober: 
 
Sa, 25. Januar 2014 
 
 
 
 

Sa, 21. + So, 22. Sept.: 
 
 
So, 22. Sept.: 
 
 
Sa, 28. Sept.: 
 
 
Fr, 27. Sept.: 
  

Beginn Vereinstraining Winter  
 
Nachtturnier  
Infos folgen 
 
 

auf unserer Anlage

HTG Hobbyrundenabschlussturnier
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Impressum:
LOB ist das offi zielle Saisonmagazin der Tennisabteilung der HTG Bad 
Homburg. Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen Beiträge 
und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwendung 
außerhalb der engen Grenzen des Urhebergesetzes ist ohne Zustimmung 
der Abteilung unzulässig und strafbar.
V.i.S.d.P.: Ralph Gotta, Aktive Vereinshilfe e.V.

Redaktion: Kreativteam, Mannschaftsführer/innen
Konzept: Christine Feser
Kreativteam: Marcela Jednat, Anita Carls, Roland Carls, Burkhard Köhrich

Impressionen Tennis 
Nachtturnier 2013 

| Unsere Tennisjugend Impressionen || 15 |
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 Vorstellung
Tennisvorstand Der Tennisvorstand:

Anita Carls
Stellv. Abteilungsleitung/
Kassenwartin
Tel. 31396

Klaus-Rüdiger Wieck
Abteilungsleiter
Tel.0163/1487449

Jugendwarteteam Sportwarteteam

Kerstin Rupprecht 
Tel. 305015

Ralph Berg 
Tel. 305015

Burkhard Köhrich
Internetbeauftragter
Tel. 8587044

Ralf Haacke
Breitensportwart
Tel. 997723

Marcela Jednat
Schriftführerin
Tel. 29270

Gert Oettinger
Beisitzer
Tel. 06171/910273

Christian Carls
Tel. 0178/2880633

Maria Stiegmann
Tel. 0162/3232275

Roland Carls
Tel. 0177/3333636
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| Trainer |Das Trainer-Team stellt sich vor:

Roland Carls
Trainer seit 2001

Mobil. 0177 / 3333636
Tel. 06172 / 8580080

Gideon Hilb 
              Trainer seit 1985

Mobil. 0172/6139114

Benjamin Fröhlich
Trainer seit 1996 

Mobil. 0176/62622600

Lino Jednat
Trainer seit 2009

Mobil. 0163/8435328
Tel. 06172/29270

Alexander Schwind
Trainer seit 2009

Tel. 06172/688881

Christian Carls
Trainer seit 1999

Mobil. 0178/ 2880633
Tel. 069 / 15347675

Ursula Steffan
Trainerin seit 2003

Tel. 06172/303991

Julian Schwind
Trainer seit 2011

Tel. 06172/688881

HTG-Geschäftsstelle
Niederstedter Weg 2
61348 Bad Homburg

Tel. 06172/ 22929
Fax. 06172/21846

Mail: info@htg-badhomburg.de



Neues vom HTG-Präsidium zum 
Hallenbau
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- Neu -
Haarpfl ege garantiert

ohne Konservierungsstoffe !!!

Ihre Experten für schöne Haare und gesunde Kopfhaut 
Louisenstraße 18-20 /1. Etage, 61348 Bad Homburg

Tel: 06172-25658

Skizzen Hallenbau

| Hallenbau |

Liebe Mitglieder,

der Homburger Turngemeinde 1846 e.V. steht 
eine bedeutende Umorientierung hinsichtlich 
ihrer Sportstätten bevor. Bereits im letzten 
Jahr haben wir die Turnhalle „Jakobskirche“ in 

der Dorotheenstraße und darüber hinaus ein weiteres Grundstück am Niederstedter 
Weg verkauft. Diese Verkäufe sowie eine sehr großzügige Unterstützung der Stadt Bad 
Homburg ermöglichen es, den erst 2007 eröffneten FeriSportpark am Niederstedter Weg 
zu erweitern und einen wesentlichen Teil des HTG-Sportbetriebes hier zu konzentrieren.

Der Erweiterungsbau des FeriSportparks wird in einem 
zweigeschossigen Gebäude mit einer Zweifeldhalle im ersten 
Stock sowie den notwendigen Nebenfl ächen im Erdgeschoss 
entstehen. Die Vielfalt der im FeriSportpark angebotenen 
Sportarten: Aikido, Basketball, Beach-Volleyball, Faustball, 
Fitness, Gymnastik, Iaido, Judo, Tennis, Turnen, Volleyball, u.v.m. 
- werden durch die Erweiterungsfl ächen zu einem sportlichen 
und gesellschaftlichen Mittelpunkt der HTG.

Die eigentliche Sporthalle im 1. Obergeschoß wird als teilbare 
Zweifeldhalle - turnierfähig für die von der HTG angebotenen 
Ballsportarten - geplant und ausgestattet. Eine ansprechende 
Optik in Holz sowie eine angenehme Akustik - angelehnt 
an die  bestehende Feri-Ballsporthalle - werden optimale 
Trainings- und Wettkampfbedingungen bieten. Für Basketball 
und Volleyball werden die entsprechenden Netze, Körbe und 
Bodenmarkierungen vorgesehen. Die Halle ist auch für andere 
Veranstaltungen wie Sport- und Sommerfeste, Turniere und 

Wettkämpfe vieler Sportarten bestens nutzbar. Im Erdgeschoss werden ein teilbarer 
Tanzsaal, Fitnessräume, die Geschäftsstelle der HTG mit einem zentralen Empfang, 
Umkleiden, sanitären Anlagen sowie Lager- und Verkehrsfl ächen entstehen. Die HTG wird 
ihre Mitglieder und Gäste mit neuen Angeboten, einer modernen Mitgliederverwaltung 
und vielen weiteren Überraschungen erfreuen.

Neben dem geplanten Hallenneubau liegt ein Teil des ehemaligen Zwei-Feld-
Tennisplatzes des ESV. Dieser bestehende Teil soll – mit Hilfe einer kleinen „Drehung“ 
- künftig als Platz 9 zur Verfügung stehen. Diese Arbeiten können allerdings erst nach 
Fertigstellung der Halle in Angriff genommen werden. Für diese Saison bitte ich daher 
bei allen Mitgliedern um Verständnis dafür, dass es auf unserer Anlage auch  einmal zu 
„Engpässen“ kommen könnte. Vor diesem Hintergrund werden wir alle festen Trainings- 
und Spieltermine aller Mannschaften im LOB und auch im Internet auf unserer 
Tennisseite veröffentlichen.

Mit sportlichen Grüßen
Ralph Gotta, Präsident
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Sportleria als Treffpunkt 
für viele Bad Homburger!

| Seite 09 |

Vorstellung
Sportleria

Seit Ende der letzten Sommersaison haben wir einen neuen Vereinswirt: Enrico Crisciullo 
eröffnete im FeriSportpark die Sportleria. 

Aus diesem Grund traf sich Roland Carls mit Enrico Crisciullo zum Interview.

Roland Carls: Herr Crisciullo, wie kam es dazu, dass Sie die Sportleria im FeriSportpark 
der HTG eröffnet haben?

Enrico Crisciullo: Ralph Gotta hat uns im Sommer als Stammgast von unserer Pizzeria 
Napoli in Kirdorf auf das Lokal angesprochen. Wir haben dort für die Zukunft eine 
Menge Potenzial gesehen und uns dann relativ schnell dazu entschlossen, dieses 
Projekt in Angriff zu nehmen. 

R.C.: So kam also der erste Bezug zur HTG zustande. Haben Sie sonst Verbindungen 
zum Sport?

E.C.: Ich habe bis zu meiner Ausbildung zum Restaurantfachmann aktiv Fußball 
gespielt. Danach ging es durch die Arbeitszeiten leider nicht mehr. Heute mache 
ich alles, was ich mir von der Zeit her gut einteilen kann. Dazu zählt unter anderem 
Jogging. Außerdem bin ich ein richtig großer Fan der Eintracht und fi nde den 
Tennissport sehr interessant. Selbst habe ich leider nur ein paar Mal den Schläger 
schwingen können. Im Sommer würde ich gerne ab und zu spielen, wenn sich jemand 
fi ndet, der genauso schlecht ist wie ich. Am besten sollte dann weit und breit niemand 
zu sehen sein. Ich fordere aber jeden im Tischtennis heraus, denn da bin ich gut. 

R.C.: Ich bin mir sicher, dass ein paar Mitglieder diese Herausforderung annehmen 
werden. Kommen wir noch einmal auf die HTG zurück. Gab es in der Vergangenheit 
Berührungspunkte?

E.C.: Die HTG habe ich jetzt erst richtig kennengelernt, da ich immer auf Fußball 
fokussiert war. Ich fi nde aber, dass es sich um einen  gut aufgestellten Verein  mit 
großen Zielen und Visionen handelt.

R.C.: Was alle anderen Mitglieder und mich natürlich besonders interessiert: Was sind 
die Dinge, auf die wir uns mit Ihnen in der Saison 2013 freuen können?

E.C.: Wir haben ganz viele Ideen und Ziele, die 
wir erreichen wollen. Die Sportleria soll für die 
Mitglieder ein Lokal werden, in dem man nicht 
nur nach dem Sport ein schnelles Bier trinken 
geht, sondern auch abends zum Essen kommt. 
Außerdem sollen Feste gefeiert und im Sommer 
mit Freunden im neu geplanten Biergarten 
gesessen werden.
Zusätzlich ist es auch Ziel, dass die Sportleria 
für viele andere Bad Homburger ein Begriff und 
beliebte Anlaufstelle wird. 
Geplante Events sind zum Beispiel einmal im 
Monat ein Brunch, Pastabuffets, Grillabende, 
und gelegentliche Parties am Wochenende. 
Ein Sommerfest würden wir auch gerne auf die 
Beine stellen. 

R.C.: Ich denke, dass sich die Mitglieder anhand 
dieses Ausblicks auf eine kulinarisch genussvolle 
Saison freuen können. Ich bedanke mich für das 
Gespräch.

Roland Carls
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Hobby Runde 2012

Für die, die es noch nicht wissen: Die Hobbyrunde ist eine Gruppe 
aus Hobbyspielern (also keine Mannschaftsspieler mit LK 21 oder 
höher), die aus reinem „Spaß an der Freud“ zusammenkommen. 
An drei Terminen in der Woche genießen sie das freie Spielen 
ohne Trainer oder Trainingsprogramm, um sich dann in den 
Sommerferien  mit anderen Hobbyrundenmannschaften zu 
treffen und zu spielen.

In 2012 haben wir das mit zwei Mannschaften machen können: 
einer gemischten Mannschaft und einer Herren 40+, mit denen 
wir  viel Freude und Spaß hatten. 
Trotz allem steht bei der Hobbyrunde weniger der sportliche 
Erfolg im Vordergrund, denn mehr das Zusammensein, 
um andere Vereine und andere Spieler in geselliger Runde 

kennenzulernen. Wichtig ist, am Ende des Spieltages gemeinsam bei einem kühlen Bier 
zusammen sitzen zu können und über die Highlights der verschiedenen Spiele reden 
und Lachen zu können. Den Saisonabschluss stellten dann gleich zwei Turniere dar: 
unser HTG „internes“ und das des Tennis Bezirks Wiesbaden, zu dem wir als Verein 
gehören. Noch einmal hatten wir die Möglichkeit, im Kreise der Mitspieler aus 2012 
schönes Tennis zu spielen. An beiden Tagen hatten wir unseren Spaß, es war ein wirklich 
schöner Saisonabschluss.

All diejenigen, die in 2013 auch gerne mitspielen möchten, sind herzlich eingeladen 
dazu zu kommen. Kommt einfach am Montag, Mittwoch oder Donnerstagabend zu 
unseren „Spielabenden“ oder meldet Euch direkt bei mir über eMail (htg-breitensport@
web.de) oder Telefon (06172 997723). Ich freue mich schon auf die neue Saison 2013 
zusammen mit Euch.
 
Euer Breitensportwart                   
Ralf Haacke

| Hobby-Runde |

| Anzeige |

Foto oben: Gruppenbild
Foto unten: Kuchenbuffet
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Unverändert erfolgreich - 
weil’s Spaß macht!

| Juxx-Runde |

Juxx-Runde

| Anzeige|

In 2012 hatte die Juxx Runde wieder 21 Teilnehmer in vier Gruppen. Und wieder hatten die Spieler 
jede Menge Spaß. Die Juxx-Meister 2012, die wir im Rahmen unseres Saisonabschlussfestes 
ehren konnten und die in diesem Jahr eine Gruppe „höher“ spielen werden, sind:

Gruppe 2: Norbert Schütz   Gruppe 3: Sven Krause
Gruppe 4: Karl Bücheler   Gruppe 5: Jörg Tünsmeyer

Falls Ihr die Juxx Runde näher kennenlernen wollt:
Hier können alle Spieler ab 18 Jahren in Gruppen (wird nach Spielstärke festgelegt) eine Saison 
lang „Jeder gegen Jeden“ spielen. Das Ziel: Spaß zu haben und die Juxx Meisterschaft zu 
gewinnen! Insbesondere sind auch unsere neuen Mitglieder herzlich willkommen.  Für sie ist die 
Juxx Runde eine gute Möglichkeit, schnell und einfach andere Spieler im Verein kennenzulernen.
In jeder Gruppe spielen maximal sechs Frauen und Männer. Es kommt nur auf die Spielstärke 
an. Die Termine für die Spiele werden fl exibel zwischen den einzelnen Spielern ausgemacht. 
Am Ende der Saison steigen die Besten jeder Gruppe in die nächst höhere Gruppe auf, die 
Schlusslichter ab. So ist sichergestellt, dass innerhalb der Gruppen halbwegs gleichstarke 
Spieler sind. Gespielt werden Einzel mit zwei Gewinnsätzen nach den 
aktuellen Regeln des HTV. Der dritte Satz wird als Match-Tiebreak 
bis 10 (mit zwei Punkten Abstand) gespielt. Falls beide Spieler dies 
wünschen, kann der dritte Satz auch ausgespielt werden.  Dies alles 
ist natürlich kostenfrei. Bei  Interesse kann jederzeit „eingestiegen“ 
werden, es gibt keinen Anmeldeschluss. Die einzige Aufl age ist, dass 
jeder Spieler auch tatsächlich alle maximal fünf Spiele im Laufe der 
Saison bestreitet. Spielergebnisse werden mit den abschließenden 
Satzständen an den Juxx-Runden Organisator zurückgemeldet, der 
regelmäßig über die aktuellen Tabellenstände informiert. Na, ist Euer 
Interesse geweckt? Dann meldet Euch umgehend bei Ralf Haacke 
über eMail (htg-breitensport@web.de) oder Telefon (06172 997723). 
Die Saisoneröffnung der Juxx Runde fi ndet am Samstag, den 4.Mai 
2013 um 14:00 Uhr statt. Dort könnt Ihr mehr über die Juxx Runde 
hören, Eure Mitspieler kennenlernen und  natürlich gleich auf die Plätze 
zu den ersten Spielen gehen.  Aber auch wenn Ihr an dem Termin nicht 
könnt oder Euch erst später für de Juxx Runde entscheiden solltet, könnt Ihr natürlich dabei sein. 
Einfach melden!  Also, auf geht’s zur Juxx Runde …

Euer Breitensportwart
Ralf Haacke
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| Rückblick | Wir schauen kurz zurück und freuen 
uns auf die neue Saison…
Was hat sich im letzten Jahr bei den Mannschaften getan: 
Die Herren 2 sind 2012 in der Kreisliga A angetreten und haben  mit 7:5 Punkten den 
dritten Platz belegt.  Die Herren 1 starteten in der Bezirksoberliga und konnten hier 
leider nicht punkten. Für sie heißt es jetzt wieder  in die Bezirksliga A zurückkehren. 
Für die Herren 30 lief es ähnlich, mit zwei Unentschieden verbleiben sie aber  in 
der Bezirksoberliga. Die Herren 50 sind mit 10:4 Punkten in der Bezirksklasse A auf 
einem dritten Platz gelandet. Da in dieser Altersgruppe  aber auch die drittplatzierten 
aufsteigen, spielen die Herrn 50 in der neuen Saison in der Bezirksoberliga. Für die 
Herren 60 lief es nicht ganz so gut, sie konnten aber die Klasse halten. Sie landeten mit 
5:9 Punkten in der Bezirksliga A auf einem sechsten Platz und starten 2013 als Herren 
65 wieder in der Bezirksliga A.
Im Damenbereich hatten wir in der Saison 2012 drei Mannschaften bei den 
Mannschaftsspielen am Start. Die Damen mit einem 4er Team haben in der Kreisliga 
A den dritten Platz belegt. Sie haben neue Spielerinnen gewinnen können und werden 
in der Saison 2013 als 6er Mannschaft sogar in der Bezirksliga spielen. Die Damen 30 
starteten in der letzten Saison in der Bezirksoberliga und belegten einen  sehr guten 
vierten Platz. In dieser Klasse werden sie auch nächste Saison wieder an den Start 
gehen. Die Damen 40 sind in der Gruppenliga auf einem hervorragenden dritten Platz 
gelandet und haben sogar dem späteren Aufsteiger die einzige Niederlage beschert. Für 
diese Mannschaft heißt es dieses Jahr auch wieder „auf ein Neues“ in der Gruppenliga.
Die Clubmeisterschaften fanden leider in der Saison 2012 nicht statt, dies ist wohl 
dem Umstand geschuldet, dass doch die meisten Mannschaftsspieler zwischenzeitlich 
lieber Turniere spielen, bei denen sie ihre LK (Leistungsklasse) verbessern können. 
Denn seit zwei Jahren müssen die Mannschaften in der Reihenfolge der LKs gemeldet 
werden, d.h. je besser die LK ist, desto höher in der Mannschaft kann man spielen. 
Voraussichtlich werden dementsprechend 2013 keine Clubmeisterschaften  bei den 
Erwachsenen ausgespielt.

Wir wünschen allen Mannschaften viel Glück in der Saison 2013.
Eure Sportwarte
Kerstin Rupprecht und Ralph Berg

| Anzeige|
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| Damen |Aller guten Dinge sind wohl drei… 

| Seite 13 |

... 2011 haben wir den Aufstieg knapp verpasst und auch 2012 waren wir nur 
„Sieger der Herzen“.

Wir, die HTG Mädels, blicken auf eine sehr lustige und spannende Saison 2012 zurück....
Angefangen hat es mit einem spannenden Sonntag in Rockenberg: Nur Maren holte 
zwei Punkte im Einzel, aber pünktlich zu den Doppeln erwachte der Rest der Mädels 
auch aus dem Winterschlaf und durch sechs Punkte aus den Doppeln sind wir mit einem 
8:6 Sieg in der Tasche nach Hause gefahren. Weiter ging es im verregneten Friedberg, 
wo wir im strömenden Regen nur die vier Einzel beenden konnten. Wegen dem miesen 
Wetter sind wir mit unserem „Partybus“ noch zweimal hingefahren, immer wieder hat 
der Regen uns einen Streich gespielt.  Aber: Was lange währt, wird endlich gut! Ein 
eindeutiger Sieg für uns :-)! In Dorheim haben wir einen sonnigen Tennissonntag gehabt, 
den wir mit einem „Grill and Chill“ beendeten. Zum Schluss haben wir noch bei 40°C 
gemeinsam mit den Mädels aus Neu-Anspach um die Wette geschwitzt. 

Unser Ziel für die Saison 2013: Mit einem motivierten und dynamischen Team mit Spaß 
und noch mehr Punkten endlich den Aufstieg zu schaffen. Bezirksliga: HERE WE COME

Maren und Kirsten Raufenbarth, Damen

Bezirksoberliga 
Damen 30
MF/ Kerstin Rupprecht

  1.  Rupprecht, Kerstin  
  2.  Czech, Ulrike  
  3.  Engelhardt, Svenja  
  4.  Wessel-Ellermann, Susanne  
  5.    
  6.  Seif, Stefanie  
  7.  Killinger, Atlanta  
  8.  Ries, Annette  
  9.  Dillmann, Melanie  
10.  Dingeldey, Anja  
11.  Merz, Natascha  

| Rangliste |

| Damen 30 |Mit drei Neuzugängen verstärkt in 
die neue Saison!

In der Saison 2011 sind wir mit 5:0 Siegen erstmalig in die Bezirksoberliga aufgestiegen 
und waren gespannt, was uns in dieser Klasse erwartet. Zu unserer Freude  konnten wir 
in dieser Klasse nach einem ersten Sieg positiv starten. Auch der Rest der Saison war 
unterm Strich recht erfreulich, denn wir haben mit 4:3 Siegen auf einem, aus unserer 
Sicht,  tollen vierten Platz die Tennissaison 2012 abgeschlossen. Wettertechnisch war 
die Saison extrem gemischt. Zweimal sind wir im Regen „untergegangen“ und einmal 
war es so heiß, dass wir kaum noch stehen konnten.  Aber Dank der gigantischen 
Einstellung der Mannschaft konnte dann ein noch wichtiges Spiel  gewonnen werden. 
Dies ist sicherlich auch der Tatsache zu verdanken, dass wir in zwei Gruppen wöchentlich 
trainierten. Insgesamt  war 2012 eine sehr tolle Saison und nach dem Klassenerhalt 
freuen wir uns auf eine weitere und spannende Saison 2013 in der Bezirksoberliga. 
Erfreulich ist auch die personelle Entwicklung. Wir haben für  2013 drei Neuzugänge die 
uns verstärken und können  das Training auf drei Gruppen erweitern.

Kerstin Rupprecht, Mannschaftsführerin Damen 30

Bezirksliga A
Damen
MF/Kirsten Raufenbarth

   1.  Schneider, Jutta  
   2.  Oswald, Julia  
   3.  Raufenbarth, Kirsten  
   4.  Sonnenberg, Christina  
   5.  Liedel, Catharina  
   6.  Sonnenberg, Julia  
   7.  Oswald, Nicole  
   8.  Raufenbarth, Maren  
   9.  Gebhard, Annalena  
 10.  Diegmüller, Stephanie  
 11.  Steffan, Carolin  
 12.  Bötzow, Hannah  
 13.  Meiers, Verena  
 14.  Vogt, Anna  
 15.  Lorenz, Franziska  
 16.  Laterza, Nunzia  

| Rangliste |
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Unsere Tenniscracks von morgen...
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| Damen 40  | Schwere Aufgabe 
am Ende gut gemeistert.

Team Damen 40

Gruppenliga
Damen 40
MF / Ursula Steffan

  1.  Hof,Helga  
  2.  Rupprecht, Kerstin 
  3.  Egen-Schwind, Claudia 
  4.  Speidel, Birgit   
  5.  Raufenbarth, Anke   
  6.  Speidel, Christiane   
  7.  Steffan, Ursula 
  8. Bayer, Monika 
  9.  Ries, Annette   
10. Thielemann, Regina   

| Rangliste |

| Anzeige |

Bei HealthCity in Bad Homburg finden Sie nicht nur Tennis und Badminton, 
sondern auch ein breites Spektrum an trainerbetreuten Fitnessangeboten, 
neuesten Trainingsgeräten wie Power Plates und Gruppenkursen, von athle-
tischen Les Mills Workouts zu entspannenden Yogakursen.

Darüber hinaus stehen Ihnen 
eine wohltuende Sauna und die  
erfrischende Getränkelounge 
zur Verfügung. Eine liebevolle 
Kinderbetreuung und der gut- 
sortierte DVD-Verleih runden  
das All-Inclusive Angebot ab.

HealthCity Premium –  
Fitness unter Freunden.

Auch in dieser Saison kamen sieben Spiele auf uns zu. Wie 
stark würden die Gegner in diesem Jahr sein? Wie könnte die 
Leistungsdichte sein? 

Unser erstes Spiel brachte uns einen 9:5 Sieg ein, aber bereits beim 
zweiten Spiel merkten wir, dass es in diesem Jahr nicht so einfach 
werden würde. Wir  erzielten nur ein Unentschieden und mussten 
im dritten Spiel sogar die erste Niederlage mit 5:9 einstecken. Die 
Ergebnisse, auch der anderen Mannschaften, zeigten uns, dass 
die Leistungsdichte groß war und jede Mannschaft jede schlagen 
kann. Das brachte natürlich auch sehr viel mehr Spannung 
in den Verlauf der Saison. Das vierte Spiel gab uns mit einem 
Sieg dann wieder etwas Auftrieb. Immerhin bekam dieser Sieg 
im Nachhinein mehr Bedeutung, da wir als einzige Mannschaft 

den späteren Aufsteiger TC Eppstein geschlagen hatten. Im fünften Spiel, dem letzten vor der 
Sommerferienpause, erzielten wir nochmals ein Unentschieden. 

Was würden die beiden Spiele nach den Ferien bringen? 

Helga, unsere neue Nummer eins konnte vor den Ferien leider nur ein Spiel bestreiten und fi el 
dann verletzungsbedingt aus. Jetzt konnte sie wieder in das Geschehen eingreifen. Das Spiel 
gegen TC Nidda fand bei enormer Hitze statt. Wir kamen zwar mit der Hitze gut zurecht, aber der 
Sieg ging dennoch an den Gegner. 

Das letzte Spiel machte es uns vergleichsweise einfach und der 14:0 Sieg brachte den krönenden 
Abschluss einer wirklich nicht einfachen Saison. Aber wir hatten den dritten Platz in der Gruppe 
erreicht und unser ausgerufenes Ziel, den Klassenerhalt zu schaffen, wurde dann damit doch 
recht klar erfüllt.  Auch wenn die Anspannung in dieser Saison deutlich zu spüren war, die 
Stimmung im Team war unverändert gut und unser Trainer Roland Carls konnte uns nicht nur 
mit Training, sondern auch mit Rat und mentaler Unterstützung wieder zur Seite stehen.

Was haben wir 2013 vor?

Der Klassenerhalt ist erklärtes Ziel, aber wir wollen natürlich das Beste herausholen.  Roland 
Carls wird uns als Trainer weiterhin entsprechend gut unterstützen.  Vor allem wünschen wir uns 
eine verletzungsfreie Saison mit viel Spaß am Sport und guter Stimmung im Team.

Ursula Steffan, Mannschaftsführerin Damen 40



| Anzeige|

Griechisches 
Spezialitäten-Restaurant

mit Gartenlokal

An der Weed
61348 Bad Homburg

Tel.: 0 61 72 / 2 98 59

Öffnungszeiten:
tägl. von 17.30 bis 01.00 Uhr

warme Küche von 17.30 bis 23.00 Uhr
Sonn- und Feiert. zusätzlich von 

11.30 bis 14.30

www.taverne-kavala.de
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Es war ein tolles Erlebnis!

Diese Liga ist extrem gut, aber auch extrem brutal – So oder so ähnlich sieht das Fazit 
der Herren I-Garde aus, die im vergangenen Jahr in der hochklassigen Bezirksoberliga 
die Schläger geschwungen hat. Dabei kam es nicht nur zum traditionellen Derby mit 
dem TEVC Kronberg, sondern auch zu einem Schlagabtausch mit Sportwelt Rosbach.

Als Aufsteiger in die Saison gestartet, war der Fokus ganz eindeutig auf Klassenerhalt 
gerichtet. Von Anfang an wurde aber den Spielern und Betreuern klar, dass sich dieses 
Unterfangen als schwierig erweisen würde. Gegen ehemalige Daviscupspieler und 
Junioren-Weltranglistenspieler war kein Kraut gewachsen. Das Team kämpfte sich durch 
eine schwierige Saison und eine leistungsmäßig hoch einzusortierende Liga.  
Am Ende musste jedoch der Abstieg in die Bezirksliga A hingenommen werden.

Das Ziel für die kommende Saison ist klar formuliert: Das Erlebnis Bezirksoberliga wollen 
sich alle wieder ermöglichen und vor allem die Jugend soll weiter in die Mannschaft 
integriert werden. 

Roland Carls, Herren 1

Bezirksliga A
Herren 1
MF / Jens Thäter

| Rangliste |

| Herren 1+2 |

Eine schwere Saison!

Das war eine schwere Saison für uns. 
Mit einem guten Start (Sieg zu Hause gegen Friedberg und einem Unentschieden gegen 
Niddatal 2) konnten wir zuerst einmal beginnen. Dann aber kam das wichtigste Spiel 
gegen  Ober-Erlenbach, dass wir dann leider verloren haben. 
Trotzdem war unser Ziel weiterhin, unter die ersten drei  zu kommen und vielleicht 
doch noch um den Aufstieg zu kämpfen. Mit den nächsten zwei Siegen gegen TC 
Burgholzausen und STC Butzbach hatten wir eine große Chance aufzusteigen. 
Jetzt mussten wir am Ende nur noch Neu-Anspach schlagen. Aber leider war das Glück 
nicht auf unserer Seite. Wir verloren leider 9:5. Am Ende siegte wieder Ober-Erlenbach 
mit zwei Matchpunkten (!!) Unterschied. Wir mussten uns mit einem dritten Platz 
zufrieden stellen. 
Ich denke, es war eine gute Saison für uns, wir sammelten viel Erfahrung und bereiten 
uns für die nächste Saison für die Kreisliga A vor. Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die mitgespielt haben (Marcus und Patrick Hamann-Schroer, Alexander Steffan, Tobias 
Wieck und Vito Jednat,) und auch bei allen, die uns immer unterstützt haben.

Leonid Konyushok, Herren 2

Kreisliga A
Herren 2
MF / Alexander Steffan

  1.  Froehlich, Benjamin  
  2.  Carls, Roland  
  3.  Nauen, Michael  
  4.  Thäter, Jens  
  5.  Schwind, Julian  
  6.  Carls, Christian  
  7.   von Lepel, Felix  
  8.  Berg, Ralph  
  9.  Steffan, Alexander  
10.  Hamann-Schroer, Patrick  
11.  Czermin, Bjoern  
12.  Hamann-Schroer, Marcus  
13.  Schweren, Pascal  
14.  Wieck, Tobias  
15.  Konyushok, Leonid  
16.  Jednat, Vito  
17.  Czermin, Sven  
18.  Fuhrmann, Julius  
19.  Dimler, Sebastian  
20.  Vigener, Paul  
21.  Negwer, Maximilian  
22.  Schweren, Felix  
23.  Purz, Dennis  
24.  Biermann, Leon  
25.  Schlicht, Julian  
26.  Wenzel, Felix  
27.  Wenzel, Victor  
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Motiviert und verstärkt gehen wir 
in die neue Saison!

| Herren 30 |

Nachdem wir in der Tennissaison 2011 eigentlich abgestiegen 
waren, dann aber doch in der Bezirksoberliga verblieben sind, 
ging es 2012 recht motiviert und sportlich  an die Aufgabe 
des Klassenerhalts. Dies stellt sich allerdings recht schnell als 
ziemlich schwierig dar. Trotz gefühlt ausgeglichener Spiele kamen 
wir als Mannschaft doch nicht zu mehr als zwei Unentschieden. 
Bei diesen beiden Spielen hing es wirklich nur an einzelnen 
Bällen, dass die entscheidenden Spiele nicht gewonnen 
werden konnten. Auch bei den verlorenen Partien fehlte in 
den einzelnen Spielen oft nicht viel und wurden knapp in drei 
Sätzen verloren. Dies alles tat aber der Stimmung im Team und 
der Lust am Spielen keinen Abbruch. Wir waren uns alle recht 
schnell einig, dass wir, wenn es möglich wäre, trotzdem in dieser 
Klasse bleiben wollten. Wie wir dann jetzt im Januar erfahren 
haben, hat man uns erhört und wir starten 2013 wieder in der 
Bezirksoberliga. Diesmal allerdings in leicht geänderter Mannschaftsaufstellung. 
Zum einen ändert sich die Reihenfolge auf Grund der LKs, zum anderen müssen wir 
leider auf Mark Joyner verzichten, der aus gesundheitlichen Gründen beschlossen hat, 
kein Tennis mehr zu spielen. Allerdings haben wir durch den Zusammenschluss mit dem 
ESV und auch sonst Verstärkung bekommen. So können wir mit einem zahlenmäßig  
guten Stamm in die Saison starten.

Spielerisch werden wir uns alle überraschen lassen müssen, da sich auch die Klasse in 
der Zusammensetzung der Mannschaften sehr geändert hat.

Mal sehen, wo die Reise hingeht. Ich bin gespannt.

Ralph Berg, Mannschaftsführer Herren 30

Team Herren 30

| Anzeige|

Bezirksoberliga
Herren 30
MF/Ralph Berg 

   1.  Froehlich, Benjamin  
   2.  Nauen, Michael  
   3.  Carls, Christian  
   4.  von Lepel, Felix  
   5.  Kurz, Christian 
   6.  Berg, Ralph  
   7.  Plinke, Erik  
   8.  Spiess, Jan   
   9.  Kaiser, Thorsten  
 10.  Schoenhofer, Martin  
 11.  Becker-Birck, Nils  
 12.  Pfeiffer, Andreas  
 13.  Martens, Ralph  
 14.  Krueck, Oliver John  
 15.  Dillmann, Ralf  
 16.  Scholl, Jens  

| Rangliste |
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Vorstoß mit Teamgeist 
in eine neue Liga

Erst der Spaß, dann das Vergnügen, gerne auch umgekehrt – die Herren 50 
spielen und feiern, feiern und spielen. Am Ende steht der unerwartete, ja 
nicht einmal erhoffte Aufstieg in die Bezirksoberliga an. In der Bezirksliga A 
sind die Mannen um Kapitän Michael Zarski Dritter nach fünf Siegen und nur 
zwei Niederlagen geworden. Neben dem Platz präsentierte sich die Truppe 
als echtes Team und verwob sich zu einer starken Gemeinschaft.

Mit dem Ziel „Klassenerhalt“ starteten die „50er“ in die Saison, die gleich 
mit einem überraschenden Sieg in Karben gut anfi ng. Sie schwammen weiter 
auf der Erfolgswelle und Platz drei in der Abschlusstabelle war Grund genug, 
nach dem letzten Saisonspiel zu feiern. Damals jedoch ahnte niemand, dass 
Platz drei eine tiefergehende Bedeutung haben könnte. Man freute sich über 
eine der besten Saisonleistungen, wovon auch drei Aufsteiger aus dem Kreis 
der „HTG-50er“ um eine Leistungsklassenstufe zeugen. Bis die Anfrage des 
Klassenwarts, ob denn die Mannschaft bereit wäre, in der nächsten Saison 
in der Bezirksoberliga zu spielen, Kapitän Michael Zarski erreichte. Eine 
kurze Frage beim Stammtisch, ein gemeinsames Nicken, ein „Prost“ darauf – 
Bangemachen gilt schließlich nicht. Doch dass daraus Ernst wurde, glaubte 
noch niemand. Als Ende Januar die neue Klasseneinteilung im Internet 
veröffentlicht wurde, staunten die „HTG-ler“ allerdings nicht schlecht. 

Neben den Gruppensiegern stiegen alle Tabellenzweiten und die mit den Zweiten 
punktgleichen Dritten auf – und wie Karben, der Zweitplatzierte, wies die HTG vier 
Minuspunkte auf. Jetzt wartet auf das Team ein echtes Abenteuer.

Der Zusammenhalt muss wieder die große Stärke sein. Sie zeigte sich auf und neben 
dem Platz. Wer nicht gerade aktiv war, stand am Zaun und feuerte an, unterstützte und 
gab möglichst gute Tipps. Auch die Teammitglieder Manfred Conradi, Gerd Müller und 
Thorsten Kaiser, im Training gern dabei, bei den Punktspielen aus unterschiedlichen 
Gründen ohne Einsatz, saßen immer wieder auf der Bank und lebten auch so den 
Teamgedanken. Auf dem Platz herrschten Anfeuerung und Abklatschen vor, auch in 
kritischen Situationen, gerade in den Doppeln. Bezeichnend dafür ist die Bilanz von 9:5 
Siegen, wenn denn vier Spieler auf dem Platz standen. Was Teamgeist ausmacht, zeigte 
sich besonders im letzten Spiel gegen Westerbach Eschborn, als es nach den Einzeln 
4:4 stand, aber beide heimischen Doppel siegten, beide entscheidend im Tie-Break, 
einmal im zweiten, einmal im dritten Satz. Damals freute man sich nur über den Erfolg. 
Dass diese beiden denkbar knappen Siege den Aufstieg bedeuteten, ahnte da noch 
niemand.

Ein regelmäßiger Stammtisch, eine hohe Beteiligung beim Training, ein Winterspiel mit 
gleich zehn Spielern aus der Truppe in der Halle, eine aus einer Bieridee heraus initiierte 
feste Fußball-Hallenzeit als Fitnesstraining mit eingebautem Spaßfaktor, eine Fußball-
Europameisterschaft immer bei einem anderen Gastgeber, aber auch immer mit einem 
Grill im Hinter- und einem größeren Bildschirm im Vordergrund. Als Höhepunkt zum 
Saisonabschluss das Gänseessen im Oberurseler „Brauhaus“ in nahezu Bestbesetzung 
– diese Mannschaft lebt. In der neuen Saison muss sie allerdings den Verlust von Jürgen 
Herdieckerhoff verkraften, den es nach Thüringen verschlagen hat. Doch Verstärkungen 
aus dem Kreis des ESV kündigen sich an. Außerdem soll noch ein „Sattler“ aus den 
eigenen Ressourcen für einen besseren Sitz der Teamkonstellation sorgen. 

Damit möglichst schnell Galopptempo auch in der neuen Saison aufgenommen werde 
kann– auch in der höheren Liga

Harald Strier, Herren 50

Team Herren 50

| Herren 50 |

| Anzeige|

Bezirksoberliga 
Herren 50
MF / Michael Zarski

  1.  Meier, Lothar  
  2.  Geschke, Peter  
  3.  Herdieckerhoff, Jürgen  
  4.  Steffan, Harald  
  5.  Strier, Harald  
  6.  Sadtler, Frank  
  7.  Zarski, Michael  
  8.  Schick, Thomas  
  9.  Conradi, Manfred  
10.  Heuss, Wilfried  
11.  Hellmeier, Paul
12.  Hechler, Harald  

| Rangliste |
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Auf ein Neues

Die Saison 2012 haben wir zu unserer vollen Zufriedenheit abgeschlossen. Wir sind das 
erste Mal mit zwei Mannschaften angetreten. Darauf sind wir ziemlich stolz, denn viele 
Vereine können  das in den hohen Altersklassen nicht aufweisen. Alle Spiele konnten wir 
mit voller Besetzung, das heißt, ohne Personalprobleme bestreiten. Über die Ergebnisse 
waren wir nicht enttäuscht, wussten wir doch alle, dass etliche Mannschaften stärker 
sind als wir. Wichtig war uns, dass wir immer Spaß hatten. Das soll auch für die 
Punktrunde 2013 gelten.

In diesem Jahr wollen wir wieder mit zwei Mannschaften antreten. Das erste Mal 
versuchen wir uns in der 65er-vierer-Gruppe. Aus Altersgründen halten wir das für 
die beste Lösung. Wir sind wieder der Bezirksklasse A zugeordnet. Leider kann unser 
Sportkamerad Lutz Schneider aufgrund seines Alters in dieser Mannschaft noch nicht 
mitwirken, aber er wird natürlich, wenn er das entsprechende Alter erreicht hat, sehr 
gerne wieder aufgenommen. Die Spiele fi nden immer am Mittwochvormittag statt. Wer 
gerne Punktspiele (Einzel/Doppel) bestreitet, ist herzlich willkommen.

Die 65er-Doppelrunde, die wir das erste Mal in 2012 gespielt haben, war ein Volltreffer. 
Daher versuchen wir auch in diesem Jahr wieder, obwohl wir durch den Tod von Conny 
einen wichtigen Spieler verloren haben, anzutreten. Die Spiele fi nden immer am 
Donnerstagvormittag statt. Vielleicht hat doch der eine oder andere Lust, der einen 
Teil seiner Freizeit gerne beim Tennis verbringen möchte, mitzumachen. Ein Anruf 
oder eine Mail, egal für welche Mannschaft, genügt. Tel.: 06172/31153 oder E-Mail: 
pl.leuninger@t-online.de

Peter Leuninger, Mannschaftsführer Herren 65

Bezirksliga A
Herren 65
MF / Peter Leuninger

   1.  Leuninger, Peter  
   2.  Rungenhagen, Hartmut  
   3.  Dunse, Hans  
   4.  Beier, Klaus  
   5.  Weber, Hans-Joachim  
   6.  Bug, Heribert 
   7.  Beyer, Knut 
   8.  Froehlich, Peter  
   9.  Otto, Hans   
 10. Linsener, Horst  
 

| Rangliste |

| Nachruf |

Am 20. Januar 2013 ist unser lieber Tennisfreund  Conrad Augustin  bei der Ausübung 
seines geliebten Tennissports verstorben. Conny, so wie wir ihn alle genannt haben, 
war Jahrzehnte dem Tennisport und der Tennisabteilung der HTG verbunden. 
2003 übernahm  er  in unserem Tennisvorstand  die Funktion des Kassenprüfers 
und war mit Rat und Tat zur Stelle, wann immer er gefragt wurde.  
Im letzten Jahr hat er die Mannschaftsführung der 65er Doppelrunde, die das erste 
Mal gestartet ist, übernommen. Engagiert und mit viel Liebe hat er dafür gesorgt, 
dass die Punktspiele geordnet ablaufen konnten. 
Immer optimistisch und mit Humor gepaart war er Vorbild für uns.
Wir werden uns seiner immer sehr gerne erinnern.

Peter Leuninger

Nachruf

| Herren 65 |

Doppelrunde 
Herren 65
MF / Hans Otto

1.  Otto, Hans
2.  Linsener, Horst
3.  Beier, Klaus
4.  Weber, Hans-Joachim
5.  Leuninger, Peter
6.  Bug, Heribert
7.  Dunse, Hans

| Rangliste |
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Intensivwochen und noch mehr 
Tenniscamps 2013

Wie jedes Jahr fanden auch im Sommer 2012 wieder die traditionellen 
Intensivwochen statt.
Gemeinsam mit den HTG-Trainern hatten die Jugendlichen wieder viel Spaß, 
kamen aber auch wieder mächtig ins Schwitzen…
Und da die Intensivwochen so erfolgreich sind, werden sie jetzt erstmalig 
in der neuen Saison ausgeweitet. Die Camps werden von der Tennisschule 
Gideon Hilb und den Tennistrainern der HTG geleitet:

Termine:
Tenniscamp 1   08.  –   12. Juli 2013
Tenniscamp 2   15.  –  19. Juli 2013
Tenniscamp 3   05.  –  09. August 2013
Tenniscamp 4   12.  –  16. August 2013

Programmablauf täglich:
9.00 – 15.30 Uhr  Aufwärmen mit Hockey, Fußball, Basketball
    Anschließend Tennistraining,    
    Koordinationsübungen, Beweglichkeit,   
                                            Technik und Taktik, 
    Matchtraining Einzel und Doppel

12.00 – 13.00 Uhr  Mittagessen

Kosten:
160€ Vereinsmitglieder / 195€ Nichtvereinsmitglieder 9.00 – 13.00 Uhr oder
235€ Vereinsmitglieder / 270€ Nichtvereinsmitglieder 9.00 – 15.30 Uhr
Enthalten sind das Mittagessen und 2 Flaschen Wasser/Tag.
Zahlbar am ersten Tag des Tenniscamps.
Teilnehmer sollten mindestens 6 Jahr alt sein.

Anmeldung:
Tennisschule Gideon Hilb, Tel. 0172/6139114, per mail: gideonhilb@t-online.de, bei der 
HTG-Geschäftsstelle oder durch Eintragen in die Liste, die im Club aushängt.

Sonstiges:
Bei weniger als 12 Anmeldungen behält sich die Tennisschule vor, die Veranstaltung 
abzusagen.
Mitzubringen sind: Hallenschuhe, Pausensnack für Zwischendurch. Tennisschläger 
können ausgeliehen werden.

| Anzeige|

  Tenniscamps
Intensivwochen

Intensivwochen Sommer 2012



E U R O P E

Das Comfort Hotel Am Kurpark bietet 
Ihnen vom ersten Moment an alles, 
was Sie von einem ausgezeichneten 
4-Sterne Hotel erwarten:
•  Eine angenehme Atmosphäre, familiären Service & eine großzügige  

Ausstattung gekoppelt mit einer idealen Lage im Stadtzentrum

•  Komfortable Zimmer und Apartments mit Kaffeeautomat, Flatscreen-TV‘s,  

Dockingstation, Minibar, Bademäntel und kostenfreiem W-LAN-Internet
• Sauna und Fitnessbereich

• Leckeres Frühstück vom Buffet

Wir freuen uns, die 
neuen Trikots der  
Jugendmannschaft  
zu sponsern.

Comfort Hotel Am Kurpark
★ ★ ★ ★
Ferdinandstraße 2-4

D-61348 Bad Homburg

Telefon: +49 (0)6172 92 63 00

Telefax: +49 (0)6172 92 63 99

info@comforthotel.de

www.comforthotel.de
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Kreismeisterschaften U 8 m

Olympische Sommerspiele in London und die Fußball-Europameisterschaft 
in Polen und der Ukraine – sportlich betrachtet war richtig was los im Jahr 
2012. Auch die Nachwuchscracks der HTG-Tennisabteilung hatten in diesem 
Sportjahr so einiges zu bieten:

Podiumsplätze bei Kreismeisterschaften sind ohnehin etwas ganz 
Besonderes. Doch wenn sie auch noch auf der eigenen Anlage vor heimischer 
Kulisse errungen werden, dann ist es umso schöner. Julian Schwind (2.)und 
Leonid Konyushok (3.) sorgten im Mai für diesen sportlichen Paukenschlag 
beim U18-Wettbewerb. Auch die ganz Kleinen sorgten zum Ende der 
Sommersaison mächtig für Furore: Mit Laurenz Ries und Jan Berg wurden 
zwei Kinder aus dem aktuellen U8-Kader in das Kreistraining aufgenommen. 

Diese gute sportliche Entwicklung ist auch bei den U12- und U14-
Mannschaften der Jungen deutlich zu erkennen. Beide Jahrgänge konnten 
aufsteigen und zudem nehmen die Nachwuchscracks erfolgreich an vielen 
Turnieren in der Region teil. Die erste männliche U18-Garde  konnte die 
stark besetzte Bezirksoberliga halten. Diese Resultate zeigen, dass sich 
die HTG-Jugendabteilung mit dem Jugendtraining  und den gesonderten 
Fördereinheiten auf dem richtigen Weg befi ndet. 

Apropos richtige Wege: Diese fanden die Nachwuchshoffnungen auch außerhalb 
des Tennisplatzes. Im wöchentlichen Konditionstraining wurde nicht nur die nähere 
Umgebung der HTG-Anlage sportlich erkundet. In Schnellkraft- und Reaktionseinheiten 
wurde zudem am letzten Schliff für die Turnierspiele gearbeitet. Aber auch hier fehlte 
nie der Spaß

Roland Carls, Trainer

Die Nachwuchscracks im Jahr 2012 – 
Da wächst ganz schön was heran

Bezirksliga A / 
Kreisliga A
U 10 m
MF / Philipp Koegel  
U10 m 1
MF/ Hanno Martens 
U10 m 2

  1.  Ries, Laurenz 
  2.  Berg, Jan Hendrik 
  3.  Thierolf, Maximilian 
  4.  Koegel, Philipp 
  5.  Janke, Adrian 
  6.  Spiller, Jonas
  7.  Martens, Hanno 
  8.  Stark, Jacob 
  9.  Hadouch, Marlon 
10.  Seyffart, Justus 
11.  Berggötz, Leopold 
12.  Blohsfeld, Mika 
13.  Crüger, Marius 
14.  Habetha, Moritz 
15.  Beitel, Konrad 
16.  Rudolph, Liam 
17.  von Schüssler, Marlon 
18.  Mahnke, Janik 
19.  Schmadl, Henry 
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Junioren U10 verbuchen erste Erfolge

Das im Vorjahr neu an den Start gegangene Junioren U10 Team der HTG konnte sich im 
Jahr 2012 erneut mit den Besten des Tennisbezirks Wiesbaden der unter Zehnjährigen 
messen. 

Wurde die Spielzeit 2011 noch unter dem Motto „Erfahrung sammeln“ gemeistert, stellten 
sich in der Saison 2012 die ersten Erfolge ein. Viele der wieder zahlreich eingesetzten 
Nachwuchsasse gewannen ihre ersten Einzel und Doppel auf Wettkampfebene. Der 
Höhepunkt war mit Sicherheit der Heimsieg gegen den TC Friedrichsdorf, den man dank 
einer geschlossenen Teamleistung und einer hervorragenden Zuschauerunterstützung 
einfahren konnte. Dieses Jahr hat gezeigt, was mit Training, Wille und vor allem Spaß 
und Zusammenhalt alles erreicht werden kann.  

Apropos Zuschauer: Ohne den Rückhalt und das Engagement der Eltern wäre der 
reibungslose Ablauf der Spiele in der vergangenen Saison nicht möglich gewesen. 
Hierfür möchte ich mich in Namen aller Spieler an dieser Stelle ausdrücklich bedanken. 

In diesem Jahr wird es altersbedingt einen Umbruch innerhalb des U10 Teams geben, 
viele Stammkräfte rücken in die U12 Mannschaft auf und neue motivierte Spieler 
bilden den Kern des Teams. Jedoch bin ich überzeugt, dass nach einer gewissen 
Eingewöhnungszeit auch in der neu formierten Mannschaft die ersten Erfolge nicht 
lange auf sich warten lassen werden. 

Christian Carls, Trainer und Teambetreuer U10 m
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| Jugend |Weiblicher Nachwuchs sammelt erste 
Wettkampferfahrung
Nachdem bereits in der Saison 2011 zum 
ersten Mal eine Junioren U10 Mannschaft im 
Rahmen des Topspin Cups des Hessischen 
Tennis Verbandes an den Start ging, zogen die 
Juniorinnen in der vergangenen Saison nach und 
sammelten ebenfalls ihre ersten Erfahrungen im 
reinen Tennisligabetrieb. 

Das Motto der Spiele war „Spaß haben und 
Wettkampferfahrungen sammeln“. Dies 
kombiniert  mit einem starken Teamspirit und 
einer immer sehr positiven Zuschauerresonanz, 
ob auf fremden Anlagen oder auf eigenem Platz, 
führt zu einem sehr guten Fazit der ersten Saison 
der Juniorinnen U10. Es wurde, auch gegen 
oftmals sehr erfahrene und übermächtige Gegner, 
um jeden einzelnen Punkt gekämpft und als 
Team gemeinsam gewonnen sowie auch verloren. 
Besonders beeindruckend war die Begeisterung 
der Spielerinnen, mit der sie die Spiele, das Training oder das selbstständig initiierte 
Doppeltraining bestritten.

Natürlich ist ein Neubeginn mit einem Team für alle Beteiligten immer ein Wagnis und 
eine Herausforderung mit einer Anzahl von unbekannten Variablen. Aber das Team HTG, 
besonders natürlich die Spielerinnen und die Eltern, für deren Unterstützung ich mich an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich bedanken möchte,  haben das vergangene Jahr zu 
einer besonderen Erfahrung für alle gemacht, von der speziell die Akteure im weiteren 
Verlauf ihres Tennislebens noch sehr profi tieren werden. 

Auf ein Neues in diesem Jahr  !!!
Christian Carls, Trainer und Teambetreuer U10 w

Mannschaft U 10 w

Bezirksliga A
U 10 w
MF/ Katharina 
Thierolf

1.  Thierolf, Katharina 
2.  Dillmann, Giulia 
3.  Johannemann, Loreen 
4.  Massmann, Nicoletta 
5.  Hetzke, Annika 
6.  Veit, Clara
7.  Pöhlmann, Marie 
8.  Meyer, Maren 
9. Teichmann, Johanna 

| Rangliste |

Liebe Jugendliche,  liebe Eltern, 
wir als neugewähltes Jugendwarteteam der HTG-Tennisabteilung möchten uns auf 
diesem Weg kurz vorstellen. Die verschiedenen Bereiche der Jugendarbeit teilen wir uns 
als Dreierteam untereinander auf. Unsere Telefonnummern fi ndet Ihr auf Seite 6, aber 
natürlich könnt Ihr uns auch zu allen Fragen und allem was Euch auf dem Herzen liegt 
eine mail schreiben: jugendwart@web-bk.de 
Wir freuen uns sehr auf die neue Saison, auf Euch und natürlich auf viel Spaß mit Euch 
auf dem Tennisplatz. 
Viele Grüße und einen guten Start in die Saison 2013
Euer Jugendwarteteam 
Maria Stiegmann  -  Roland Carls  -   Christian Carls

Das neue Jugendwarteteam



Erst Unglück…
dann aber doch Glück!

Dieses Jahr verpasste die U18 2 auf Grund einiger unglücklicher 
Umstände den Klassenerhalt in der Kreisliga A und stieg somit 
als siebte von acht Mannschaften punktgleich mit dem sechsten, 
aber mit mehr verlorenen Matches, in die Kreisliga B ab. So sah 
es jedenfalls am Ende der Saison 2012 aus. Umso erfreuter sind 
wir, dass wir jetzt doch, nach der neuen Gruppeneinteilung vom 
HTV, in der Kreisliga A bleiben können.

Für das Team spielten in dieser Saison Tobias Wieck, Pascal 
Schweren, Vito Jednat, Paul Vigener, Nils Lorey, Mark Becht 
sowie Florian Reuter.

Durch den Verlust von Frontspieler Tobias Wieck, der sich bereits 
nach dem zweiten Saisonspiel wegen einer Verletzung eines 
Spielers der ersten Mannschaft in dieser festspielte, mussten 

wir auf einen wichtigen Leistungsträger im Kampf gegen den Abstieg verzichten. 
Obwohl Vito Jednat und Pascal Schweren mit Bilanzen von 5:9 bzw. 6:8 durchaus einige 
Punkte holen konnten, fehlte letztendlich oft auch ein Quäntchen Glück, sodass, trotz 
oft deutlichen Punktergebnissen einige Spiele im entscheidenden Tie-Break an den 
Gegner abgegeben werden mussten. Dennoch können wir jetzt wieder optimistisch in 
die nächste Saison blicken und bei einer etwas veränderten Mannschaft  weiterhin den 
Klassenerhalt anpeilen.

Pascal Schweren, Mannschaftsführer U18m 2

| Seite 26 |
L  B

| Junioren U 18 |

Team U 18 m 2

| Anzeige |

Bezirksoberliga
U 18 m 1
MF / Alexander 
Steffan

Kreisliga A
U 18 m 2
MF/ Santiago 
Stiegmann

  1.  Steffan, Alexander 
  2.  Schweren, Pascal 
  3.  Wieck, Tobias 
  4.  Konyushok, Leonid 
  5.  Gerigk, Andreas Ullrich 
  6.  Eckardt, Felix 
  7.  Jednat, Vito 
  8.  Eckardt, Max 
  9.  Wolff, Paul Leonard 
10.  Peterseim, Maximilian 
11.  Stiegmann, Santiago 
12.  Stiegmann, Sebastian 
13.  Vigener, Paul 
14.  Hengstmann, Alexander 
15.  von Hertlein, Sebastian 
16.  Neuß, Philip 
17.  Reuter, Florian 
18.  Gnisia, Gregor 
19.  Lorey, Nils 
20.  Becht, Mark 
21.  Gerigk, Florian Ullrich 
22.  Ufer, Leonard 
23.  Hering, Sebastian 
24.  Golly, Christopher 
25.  Hörnis, Carl 

| Rangliste |
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Terminplan Mannschaftsspiele 2013
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